
Patienteninformation zum Datenschutz 

 
Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns wichtig. Mit den folgenden Informationen möchten wir 

Ihnen verständlich und transparent erklären, welche Daten wir im Rahmen Ihrer Behandlung 

erheben, wie wir diese verwenden und welche Rechte Sie haben. 

 

1. Wer ist für Ihre Daten verantwortlich? 

Verantwortlich für die Datenverarbeitung: 

Praxis für Chinesische Medizin und Massagen 

Dr. Anne-Kathrin Ziebandt 

Brunnenstraße 32, 72074 Tübingen 

Tel.: 07071-1389565 

E-Mail: info@tcmpraxis-ziebandt.de 

Die Verantwortung für den Datenschutz liegt bei der Praxisinhaberin. 

 

2. Welche Daten verarbeiten wir – und warum? 

Im Rahmen Ihrer Behandlung verarbeiten wir personenbezogene Daten, insbesondere 

Gesundheitsdaten. Dazu gehören zum Beispiel Angaben zur Krankengeschichte (Anamnese), 

Diagnosen, Untersuchungsergebnisse, Therapievorschläge und der Behandlungsverlauf. 

Diese Informationen sind notwendig, um Sie fachgerecht behandeln zu können. Wenn wichtige 

Angaben fehlen, ist eine sorgfältige Behandlung nicht oder nur eingeschränkt möglich. 

 

3. Wer erhält Ihre Daten? 

Ihre Daten werden grundsätzlich vertraulich behandelt. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur, wenn 

dies gesetzlich erlaubt ist oder Sie ausdrücklich eingewilligt haben. 

Empfänger können in Einzelfällen andere behandelnde Ärztinnen, Ärzte oder Therapeutinnen und 

Therapeuten, Abrechnungsstellen, Krankenkassen oder zuständige Behörden sein, soweit dies für 

Abrechnung, medizinische Abklärung oder gesetzliche Pflichten erforderlich ist. 

Die Weitergabe Ihrer Daten (Name, Adresse, ggf. Telefonnummer und Email) per Email oder Online-

Bestellsystem an Apotheken und andere entsprechende Firmen erfolgt zum Zwecke der 

Rezeptübermittlung, dem Versand von Arzneimitteln und der Abrechnung.  

 

4. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten nur so lange, wie dies für Ihre Behandlung und die 

damit verbundenen rechtlichen Pflichten erforderlich ist. 

In der Regel sind wir gesetzlich verpflichtet, Behandlungsunterlagen mindestens 10 Jahre nach 

Abschluss der Behandlung aufzubewahren. In einzelnen Fällen können längere Aufbewahrungsfristen 

gelten. 



 

 

5. Nutzung anonymisierter Falldaten zu fachlichen Zwecken (z. B. Supervision, Lehre, Recherche) 

Zur fachlichen Weiterentwicklung, Qualitätssicherung sowie zur Verbesserung der therapeutischen 

Arbeit können Behandlungsverläufe in anonymisierter Form genutzt werden. Dies kann insbesondere 

im Rahmen von Supervision, kollegialem Austausch, Lehr- und Fortbildungszwecken sowie zur 

fachlichen Recherche erfolgen. 

Anonymisiert bedeutet: Alle Angaben, mit denen Sie persönlich identifiziert werden könnten (z. B. 

Name, Adresse, konkrete Zeit-, Orts- oder sonstige personenbeziehbare Angaben), werden entfernt. 

Ein Rückschluss auf Ihre Person ist dabei ausgeschlossen. 

Anonymisierte Falldaten können zur fachlichen Analyse und Recherche – auch unter Nutzung digitaler 

oder KI-gestützter Werkzeuge – verwendet werden, um die Qualität und Wirksamkeit der Therapie 

weiter zu verbessern. 

 

6. Ihre Rechte 

Sie haben das Recht auf Auskunft über Ihre gespeicherten personenbezogenen Daten sowie auf 

Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung und Datenübertragbarkeit im gesetzlich 

vorgesehenen Rahmen. 

Sofern eine Datenverarbeitung auf Ihrer Einwilligung beruht, können Sie diese jederzeit mit Wirkung 

für die Zukunft widerrufen, auch in Teilen. 

Außerdem haben Sie das Recht, sich bei der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde zu 

beschweren: 

Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg 

Postfach 10 29 32, 70025 Stuttgart 

Königstraße 10a, 70173 Stuttgart 

www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de 

 

7. Rechtsgrundlagen 

Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt auf Grundlage der geltenden gesetzlichen Bestimmungen, 

insbesondere: 

• Art. 9 Abs. 2 lit. h DSGVO (Behandlung im Gesundheitsbereich), 

• § 22 Abs. 1 Nr. 1 lit. b Bundesdatenschutzgesetz, 

• sowie – sofern erforderlich – auf Grundlage Ihrer Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 lit. a und Art. 

9 Abs. 2 lit. a DSGVO. 

 

 

Ort, Datum                                                                                             Unterschrift 


